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PRESSEINFORMATION
VNG / VNG Norge / Strategie VNG 2030+

VNG schließt Verkauf der VNG Norge ab

Leipzig, 28. September 2018. Die VNG AG (VNG) hat heute sämtliche Anteile an der VNG Norge

AS (VNG Norge) an die Neptune Energy Norge AS (Neptune Energy) übertragen, nachdem

alle Zustimmungen der norwegischen und dänischen Behörden erfolgt sind.

„Für VNG geht heute ein Kapitel zu Ende, welches wir seit 2006 mit der Gründung der VNG

Norge geschrieben haben. Wir wünschen unseren ehemaligen Kolleginnen und Kollegen für

die Zukunft mit der Neptune Energy weiterhin viel Erfolg. Gleichzeitig arbeiten wir mit un-

serer Strategie VNG 2030+ daran, unsere Geschäftsbereiche nachhaltig und profitabel wei-

terzuentwickeln und neue Geschäftsfelder aufzubauen“, so Ulf Heitmüller, Vorstandsvorsit-

zender der VNG.

Die VNG Norge mit Sitz in Stavanger war seit 2006 für die Öl- und Gasexploration und -

produktion der VNG verantwortlich und erwirtschaftete 2017 einen Umsatz von rund 65 Mil-

lionen Euro. Bereits im Juni 2018 verkündete VNG, sich aus dem Explorations- und Produk-

tionsgeschäft zurückzuziehen. Der Verkauf der VNG Norge konnte heute vollzogen werden.

Wirtschaftlich wird die VNG Norge somit seit dem 1. Januar 2018 der Neptune Energy zuge-

rechnet.

VNG baut Geschäftsportfolio weiter um

VNG hat mit ihrer Strategie „VNG 2030+“ ein neues Kapitel in ihrer Entwicklung eingeläutet

und wird ihr Geschäftsportfolio in den nächsten Jahren weiter umbauen. Ziel der Zukunfts-

strategie „VNG 2030+“ ist es, auf Basis einer starken Position in der Wertschöpfungskette

Gas Gestalter einer grünen, digitalen und gasbasierten Zukunft zu sein. Im Fokus stehen

neben Optimierungen in den aktuellen Geschäftsbereichen auch der substantielle Aufbau

neuer Geschäftsfelder wie digitale Infrastruktur, Biogas und Quartierslösungen sowie Inves-

titionen in die weitere Stärkung der Gasinfrastruktur und des Gashandels.

VNG AG

VNG ist ein europaweit aktiver Unternehmensverbund mit mehr als 20 Gesellschaften, einem

breiten, zukunftsfähigen Leistungsportfolio in Gas und Infrastruktur sowie einer 60-jährigen

Erfahrung im Energiemarkt. Der Konzern mit Hauptsitz in Leipzig beschäftigt rund 1.200 Mit-

arbeiter und erzielte im Geschäftsjahr 2017 einen Umsatz von rund 10 Milliarden Euro.

Entlang der Gaswertschöpfungskette konzentriert sich VNG auf die drei Geschäftsbereiche

Handel & Vertrieb, Transport und Speicherung. Ausgehend von dieser Kernkompetenz in Gas

richtet VNG mit der Strategie „VNG 2030+“ ihren Fokus zunehmend auf neue Geschäftsfelder.
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Dazu zählen unter anderem Biogas, digitale Infrastruktur und Quartierslösungen. Mehr unter

www.vng.de.

Neptune-Energy-Gruppe

Neptune ist ein unabhängiges, international operierendes E&P-Unternehmen, das im Feb-

ruar 2018 die Übernahme des Explorations- und Produktionsgeschäftes von ENGIE abge-

schlossen hat. Heute ist Neptune in der Nordsee, in Nordafrika und im asiatisch-pazifischen

Raum tätig. Die durchschnittliche Tagesproduktion betrug im ersten Quartal 2018 165.000

Barrel Öläquivalent (boe), und die 2P-Reserven lagen zum 31. Dezember 2017 bei 542 Millio-

nen boe. Hinter den Fondsgesellschaften, die das Unternehmen tragen, stehen drei Investo-

ren: CIC, The Carlyle Group und CVC Capital Partners.

Die wichtigsten Beteiligungen von Neptune in Norwegen sind: Gjøa (30% als Betriebsführer),

Cara (30% als Betriebsführer), Gudrun (25%), Njord (20%), Bauge (10%), Fram (15%) und

Snøhvit (12%). Weitere Informationen: www.neptuneenergy.com.


